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Der Ehrentag unseres Landespatrons wird auf viele Arten 
gefeiert. Der Alpenverein Königstetten widmete ihm die 
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AKTUELLES

Walter
Grabler

Liebe Mitglieder und Freunde
der Alpenvereinssektion 
Königstetten! 
Liebe Jugend! 

Der Saisonrückblick für das 
Jahr 2021 wird sich vom Rück-
blick zum Jahr 2020 kaum un-
terscheiden. Wieder waren wir 
durch das Auf und Ab der Pan-
demie, Lockdown, Öffnen und 
wieder Lockdown in unseren 
Aktivitäten eingeschränkt. Den-
noch möchte ich ein paar High-
lights nennen: 

Alpin: Wochenendfahrt Hike, 
Bike& Climb in Johnsbach, Wo-
chenendwanderung in der An-
kogelgruppe 
Läufer: 15. Herbstlauf  
Familie & Jugend: Ferienaktion 
Bachbettwanderung 
Mountain-Biker: Tagesfahrt 
Passau nach Königstetten, Fron-
leichnamsfahrt, Transalp Nr. IX, 
Saisonabschluss im Waldviertel.  
Sommerfahrt: Fahrt nach Thü-
ringen am Rennsteig mit Besich-
tigung von Erfurt, Wartburg… 
Veranstaltungen: Herbstfahrt 
nach Sitzenberg/Reidling, „Gän-
semarsch“ zum „Hängenden 
Stein“.  
Mittwochwanderungen: Wach-
au Welterbesteig uvm.
  
Details zu all den Wanderungen 
finden Sie in dieser Ausgabe 
und ausführlicher auf unserer 
Homepage www.alpenverein.
at/koenigstetten. Nach bestem 
Wissen und Gewissen haben wir 
geltende Covid-Maßnahmen 
eingehalten und so manche Ak-
tion, wo wir diese nicht gewähr-
leisten konnten, abgesagt. Wir 
freuen uns, dass wir keine An-

steckungen und schon gar kei-
nen Cluster beklagen müssen. 

Wir stehen vor  Beginn der Win-
tersaison und hoffen, dass wir 
nach dem aktuellen Lockdown 
die Schitourensaison angehen 
können. Der Terminkalender ist 
schon vorbereitet, und es gibt 
wieder Bewährtes und Neues. 
Für jede Bergdisziplin etwas. 
Auch dazu Details in dieser Aus-
gabe und auf unserer Homepage.   

Der Jahreswechsel erinnert uns 
auch wieder darauf zu achten, 
ob sich in den Kontaktdaten Än-
derungen ergeben haben. Even-
tuelle Änderungen nimmt unse-
re Karin Sischka  gerne an. Sie ist 
für alle Fragen zu den Themen 
Mitgliedsbeitrag, Mitgliederda-
tei zuständig, und Sie erreichen 
sie unter: office@koeav oder 
Telefon Nummer +43 664 658 
80 51. Man kann aber die eige-
nen Daten unter  https://www.

alpenverein.at/meinalpenver-
ein online bearbeiten.  
Kontaktadresse: office@koeav.at
Tel +43 664 658 80 51

In diesem Zusammenhang 
möchte ich noch einmal auf 
die Aktion „Sportbonus“ des 
Bundesministeriums für Kunst, 
Kultur, öffentlicher Dienst und 
Sport hinweisen. 

Bei einem Neueintritt bis zum 
23. Dezember 2021 erhalten 
Sie mit der Aktion „Sportbonus“ 
75% des Mitgliedsbeitrages für 
2022. Wenn Sie gerne wandern, 
sportlich aktiv und noch kein 
ÖAV Mitglied sind, zögern Sie 

Bericht Geschäftsführung
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nicht es jetzt zu werden!  Der Mit-
gliedsbeitrag öffnet Ihnen Ermäßi-
gungen auf über 1700 Berghütten, 
weltweit gültige Berge- und Rück-
holversicherung, tolle Freizeitpro-
gramme, und Sie unterstützen 
gleichzeitig den Natur- und Um-
weltschutz. 
 
Damit wünsche ich Ihnen im Na-
men des gesamten ÖAV König-
stetten Teams stimmungsvolle 
Weihnachtsfeiertage, einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr und eine ver-
letzungsfreie Saison. Gehen Sie 
gut geschützt, gut vorbereitet in 
das neue Bergjahr!  
   Walter Grabler  

Walter Fichtenbauer übergibt Schatzamt 
an Doris Koranda.  

Im Zuge der Jahreshauptversamm-
lung übergab Walter Fichtenbauer 
auf eigenen Wunsch nach fast 17-jäh-
riger Funktion als „Schatzmeister“ 
seine Funktion an Doris Koranda. Wir 
danken dem Walter für seine langjäh-
rige Tätigkeit und danken ihm gleich-
zeitig, dass er wie bisher Mitglied 
der Geschäftsführung bleibt und die 
Sparte der „Mittwochwanderer“ wei-
terführt. Großen Dank auch an Doris 
Koranda, die selbst langjähriges Mit-
glied der Geschäftsführung ist und 
nun die Kassenführung übernimmt. 

Bericht Ferienaktion 2021

Bachbettwanderung Marleitenbach
Nicht nur die Pandemie machte die Durchführung unserer 
Bachbettwanderung unsicher. Am frühen Morgen, an dem 
wir losgehen wollten, hatte es noch geregnet. Doch der Re-
gen stoppte rechtzeitig, und eine Gruppe von mehr als 30 
Personen aus Königstetten und Muckendorf/Wipfing machte 
sich auf den Weg den Marleitenbach zu erkunden. Der Fluss-
lauf war mit Wasser gut gefüllt. Dementsprechend schlammig 
und rutschig der Boden. 
So war es gar nicht so 
einfach dem Flusslauf zu 
folgen. Nachdem sich die 
Flusskrebse gut versteck-
ten, wurde es mehr zu ei-
nem sportlichen Ereignis 
als zur Forschungsexpe-
dition.  

Nach der Anstrengung 
war es gerade richtig für 
eine kleine Jause. Vielen 
Dank an Doris und Helga 
für die Führung dieser 
Wanderung. 

Wir trauern...

Wir trauern um Elfriede Klein und 
Anna Nagl, die im Jahr 2021 von uns 
gegangen sind. Beide Damen waren 
langjährige Mitglieder in unserem 
Vorstand, später im Ältestenrat. 
Kaum ein Fest, bei dem sie nicht in 
kräfteraubenden Funktionen unter-
stützten. Ihre positive Ausstrahlung 
war Motivation für die gesamte 
Mannschaft. Wir werden sie immer 
in bester Erinnerung behalten.   
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SOMMERFAHRT 

Es war eine außergewöhnliche 
Sommerfahrt 2021. Nicht we-
gen der Pandemie! Das Reise-
ziel Oberhof im Thüringer Wald 
machte es zu einer besonderen 
Fahrt. Der Rennsteig, der ältes-
te und bekannteste deutsche 
Fernwanderweg mit ca. 170 km 
Länge ist eine Mischung aus 
Misch- und Nadelwäldern, blü-
henden Wiesen und großartigen 
Aussichten. Und er liegt nahe an 
für ganz Europa kulturhistorisch 
bedeutenden Stätten. Anlass für 
uns, die Sommerfahrt von den 
üblichen 6 Tagen auf 10 Tage zu 
verlängern. Mit dem Schnee-
kopf (978m) und dem Großen 
Beerberg (982m) haben wir die 
höchsten Gipfel erklommen. Da-
mit waren unsere Wanderungen 
als Genusswanderungen ausge-
legt. Oberhof liegt im Zentrum 
des Wintersports für Nordische 
Bewerbe. Wir besuchten ver-
schiedene Sportstätten, Sprung-
schanzen, eine große Eishalle, 
in der Langläufer Sommer und 
Winter trainieren und konn-
ten selbst unter Anleitung von 
Weltklassetrainern am Biathlon 
Schießstand unser Schützenta-
lent beweisen.  

Das Kulturprogramm war bei 
dieser Fahrt den Wanderungen 

gleichberechtigt. Erfurt mit Dom, 
Weimar mit Goethe Haus, Fe-
engrotte in Saalfeld, Wartburg, 
Drachenschlucht und Eisenach 
(Luther) lösten alle Versprechen 
von angekündigten historisch 
wertvollen Stätten.  

Auf der ganzen Reise hatten wir 
bei trüben Wetteraussichten 
letztlich Wetterglück und kaum 

Regen. Auch die einzuhalten-
den Maßnahmen der Pandemie 
hatten sich auf das Tragen von 
Mund- und Nasenschutz in den 
Museen beschränkt. So hatten 
wir wieder eine entspannte und 
interessante Sommerfahrt.  

Die nächste Sommerfahrt wird 
sich wieder auf 6 Tage beschrän-
ken und befindet sich derzeit in 
Planung.   

Oberhof im Thüringer Wald

Walter
Grabler



Herbstfahrt einmal anders. Ohne 
die eigene Region Tullnerfeld zu 
verlassen, fuhren wir trotzdem 
mit dem Reisebus zu unserem 
Ausgangspunkt Sitzenberg/Reid-
ling. 

Bei schönem Herbstwetter, tro-
cken, teilweise sonnig, fast wind-
still, wanderten 25 TeilnehmerIn-
nen gemütlich von Sitzenberg/
Reidling aus sozusagen eine 
8er-Schleife. Zuerst vom Karp-
fenteich zur Waldandacht. Von 
dort wieder zurück zum Karpfen-
teich, wo wir gleich den zweiten 
Kreis angingen. Der Weg führte 
über Wiesen, durch Wälder und Weingärten bis wir 
zum Korkenzieher (ein moderner Aussichtsturm) ka-
men, wo wir ein paar Höhenmeter bewältigen muss-
ten. Tolle Weitsicht über Weingärten, zur Donau und 
weiter entfernte Orte und Städte entschädigten für 16 

km und ca. 4,5 Stunden Gehzeit. Den Schluss bildete 
der Weg durch die längste Kellergasse mit einer ver-
dienten Einkehr bei einem Heurigen. Der Bus brachte 
uns sicher nach Hause zurück und vervollständigte so 
einen unbeschwerten Wandertag.

im schönen Tullnerfeld
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HERBSTFAHRT 
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KINDER UND FAMILIE

Wie schon Nicole Slupetzky, 
Alpenvereins-Vizepräsidentin, 
Bundesjugendleiterin in ihrem 
Editorial von Bergauf 5/2021 
schreibt: „Die Alpenvereinsju-
gend verschreibt mit Tage drau-
ßen am liebsten die 3F-Regel:  
Freiheit, Freude und Freunde.
In den letzten Jahren haben wir 
festgestellt, dass etwas, das uns 
selbstverständlich vorkommt, 
nicht mehr selbstverständlich 
ist: das Draußensein. Und – nein 
– es hat nicht mit Corona zu tun, 
sondern mit einer Entwicklung, 
dass Kinder und Jugendliche im-
mer öfter von den öffentlichen 
Plätzen im Freien verdrängt 
werden und auch dort, wo es 
noch leicht möglich ist, Tage 
oder zumindest Stunden drau-
ßen nicht mehr garantiert sind.

Unsere Aufgabe ist es, risiko-
reiche Situationen zuzulassen. 
Kinder müssen ausprobieren 
dürfen, aus sich heraus Erfah-
rungen machen, den Grad der 
Herausforderung selbst wählen 
und auch kritische Situationen 
erfolgreich bewältigen. Es geht 
um die Erfahrung: „Mir wird 
was zugetraut!“ aber auch: „Das 
ging schief“. Wichtig ist hier die 

klare Abgrenzung zur Gefahr: 
Im Risiko passiert Entwicklung, 
vor Gefahren wird beschützt.

Kinder und Jugendliche auf 
Augenhöhe zu begleiten heißt 
nicht, die Leitung aus der Hand 
geben oder Kinder alles ma-
chen lassen. Es heißt in erster 
Linie von folgendem Bild aus-
zugehen: Kinder sind kompe-
tent! Es ist ein Zutrauen und 
Vertrauen in die Stärken und 
die Entwicklung der Kinder und 
Jugendlichen, bei klarem Blick 
auf Überforderung und Gefah-
ren. Auf Augenhöhe heißt auch, 
bereit sein, um den oben ge-

nannten „Raum und Rahmen“ 
immer wieder neu zu verhan-
deln. Sprich: In Austausch zu 
gehen und sich auf die ständig 
notwendige Suche nach Balan-
ce zwischen Freiheit und Grenze 
einzulassen.

Es geht mittlerweile nicht nur 
darum, Tage draußen zu ver-
bringen, sondern um die Mo-
tivation, sich ehrenamtlich zu 
betätigen, ein Verständnis für 
sich und die Natur zu entwi-
ckeln, Vertrauen in sich selbst 
zu haben und zu verstehen was 
es heißt, die 3Fs zu spüren: Frei-
heit, Freude und Freunde!“

Freiheit, Freude und Freunde

Johannes
Plessl

Walter
Fichtenbauer
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MITTWOCHTOUREN

Foto@Erich Pass

Kombitour im Weinviertel

Wanderung in Penzing 

Wachau

Die Ausfahrt im Altweibersommer war mit Kultur und 
Sport ausgefüllt. Wie geplant führte uns der Ausflug 
mit der ÖBB nach Limberg, per Rad nach Heldenberg 
mit Besuch im Automobilmuseum und in der Radetz-
ky Gedenkstätte. In Glaubendorf im Gasthaus Theurer 
verführte uns die gute Küche, um gestärkt die weitere 
Rückreise nach Hause zu meistern.

Die Wanderung am 02.09.2021, bei idealem Wetter, 
führte uns in den 14. Wiener Gemeindebezirk. Von 
der Fuchs Villa in der Hüttelbergstraße ging es steil 
bergan im Hochwald, vorbei am Satzberg zu der Ju-
biläumswarte mit schönem Ausblick auf Wien. Bevor 
wir das Schutzhaus am Steinhof zu Mittag erreichten, 
streiften wir die Wegpunkte Schloss Wilhelminenberg 
am Gallitzinberg. Nach gelungener Labung, (das Lokal 
ist zu empfehlen) führte uns der Rückweg durch das 
Rosental abwärts wieder zum Ausgangspunkt zurück.

Im Spätherbst waren wir nochmals in der Wachau.  
Am 10.11.2021 blies bei der Abfahrt in Königstetten 
ein starker Wind, der sich später zu einem schönen, 
sonnigen Tag entwickelte. Mit zwei Autos (8 Teilneh-
mer) fuhren wir nach Dürnstein. Auf dem ausgesetz-
ten Vogelbergsteig ging es zur Kanzel. Bei der leider 
verschlossenen Fesslhütte machten wir Rast. Durch 
den herbstlichen Wald wanderten wir abwärts zu 
der Henglwand, über den Förthofgraben und teil-
weise am Welterbesteig zurück nach Dürnstein.

Walter 
Fichtenbauer

Walter
Fichtenbauer

    

Erwin Schober GmbH  Int. Reisebüro/Busreiseveranstalter
3470 Kirchberg/Wagram Tel: 02279/20340 www.schmidatal-reisen.at

Holiday on Ice/Wr. Stadthalle                  30.01.22 €   89,--/P.
Spa & Wellness BÜK                          21.-24.02.22 € 380,--/P.
Ostermarkt Gut Aiderbichl                      12.04.22  €  20,--/P.
Narzissenfest Ausseerland                      29.05.22 €  55,--/P.
Starnacht Neusiedler See                        04.06.22  €  99,--/P.

Für weitere Infos können Sie uns gerne anrufen.  
Wir freuen uns wieder mit Ihnen auf tolle Reisen!
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LEOPOLDI - WANDERUNG

auf die Reisalpe

Ganslwanderung

Tour zum Säuleck

Die traditionelle Wanderung an-
lässlich des „Heiligen Leopold“ 
zum 15. November fand heuer 
erstmals als Alpenvereinswande-
rung statt. 

Als Ziel wurde die Reisalpe 
(1399m) auserkoren, nicht zu-
letzt, weil auch das Reisalpen-
haus geöffnet war. Der gesell-
schaftliche Aspekt stand an 
diesem Sonntag, dem 14.11.2021 
vor dem sportlichen, und so wur-
de über der Nebelgrenze von 
der Ebenwaldhöhe bei Kleinzell 
gestartet. Bereits bei der Klein-
zeller Hinteralm fand mit selbst 

mitgebrachtem „Messwein“ die 
erste „Seligsprechung“ statt, 
welche dann im Reisalpenhaus 
bei Grammelknödel, Schweins-
braten, Chardonnay, Riesling 
und Zweigelt in der „Heiligspre-
chung“ unter Absingen von Berg- 

und Wanderliedern seinen Hö-
henpunkt fand. Der gelungene 
Wandertag wurde ganztags von 
Schönwetter - oben Sonne, un-
ten Nebel, - umrahmt, was der 
guten Stimmung zusätzlichen 
Schwung verlieh.

Über 30 Personen machten sich 
auf den Weg zum traditionellen 
Gänsemarsch von Königstetten 
auf dem Edelweißweg begin-
nend in der Bergstraße über 
den Hängenden Stein nach Un-
terkirchbach. Es herrschte schö-
nes Herbstwetter, zumindest 
trocken und kein Wind. Ziel war 
dieses Jahr der Marienhof in 
Unterkirchbach. Ein großes Lob 
an die Küche und an das Ser-
vice, das unsere große Gruppe 
bestens bediente. Der Rückweg 
folgte ähnlich und führte uns 

auf Forstwegen 
im Wald zurück 
nach Königstet-
ten. 

Der Hängende 
Stein ist eine 
zum Naturdenk-
mal erklärte au-
ßergewöhnliche 
Felsformation, die aufgrund von 
Erosion durch Wind und Wasser 
entstanden ist. Man nimmt an, 
dass es sich dabei auch um eine 
Heidnisch- Keltische Kulturstätte 

gehandelt hat. Auf der Oberflä-
che sieht man mehrere „Scha-
len“, die von Menschen geformt 
worden sein könnten und damit 
diese Theorie stützen.

Bestiegen wurde das Säuleck mit einer Seehöhe von 
3086m. Am 11.9.2021 frühmorgens fahren 15 mo-
tivierte Wandersleute los nach Kärnten zum Treff-
punkt nach Mallnitz zum Parkplatz im Dösental.
Zu Mittag marschieren wir los auf das Arthur Schmidt 
Haus auf 2281m. Die Wetteraussichten sind sehr 
durchwachsen. So trifft uns nach einer Stunde wan-
dern schon der erste Regenschauer... Der Text wurde 
gekürzt und ist auf unserer HP in voller Länge zu lesen.

https://www.alpenverein.at/koenigstetten/be-
richte/001_alpin/2021_09_11_Saeuleck.php  

Leo
Vogler

Traudl
Grabherr

Adele
Prenner

Walter
Grabler



UMWELT UND NATURSCHUTZ
In einer „Infektionsverschnaufpause“ konn-
ten wir unsere Pilzökologische Exkursion im 
September wie geplant abhalten. Trotz sehr 
pilzunfreundlicher langer Trockenheit fand 
Exkursionsleiter Helmut Grabherr genug zu 
zeigen und zu erzählen. 

Mit dieser Erinnerung verabschiedet sich 
das Naturschutzreferat in die Winterpause 
– trotz allem frohe Weihnachten und auf ein 
gesundes Wiedersehen im neuen, hoffent-
lich besseren Jahr!

Traudl
Grabherr

HERBSTLAUF
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Auch die 15. Auflage des König-
stetter Herbstlaufes war trotz der 
vielen behördlichen Auflagen für 
den Alpenverein ein großer Er-
folg. Bei herrlichem Laufwetter 
konnten wir fast 500 Aktive im 
Schlosshof begrüßen. Durch die 
Aufteilung Kinderläufe am Vor-
mittag und Hobbylauf, Nordic 
Walking und Hauptlauf am Nach-
mittag konnten wir eine sichere 
Veranstaltung garantieren. 
Läuferinnen und Läufer aus ganz 
Österreich konnten einen ent-
spannten Wettkampf genießen. 
Ein großes Lob an alle HelferIn-
nen für die tolle Organisation und 
Mitarbeit. 
Durch die Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Königstetten wur-
de das Startgeld in den Bewerben 
Knirpse, Kinder und SchülerInnen 
übernommen. Aufgrund der zahl-
reichen nationalen Anzahl an Teil-
nehmerInnen hatten es unsere 
Kids sehr schwer das Siegertrepp-
chen zu erreichen, sodass mit Un-
terstützung der Gemeinden (auch 
Zeiselmauer und Muckendorf) 
eigene Wertungen in der Katego-

rie Volksschule und Kindergarten 
Königstetten sowie Volksschule 
Zeiselmauer angeboten wurden. 
Die Läufe zählten auch heuer zum 
österreichischen Volkslaufcup, 
und gleichzeitig waren wir der 
Finallauf aus einer Serie von 28 
Straßenläufen. 
Für mich persönlich war der Lauf 
ein sehr schöner Abschluss als 
Rennleiter. Nach 15 Jahren Or-
ganisation wollen ich und auch 
viele aus dem Team uns aus der 
Leitung des Laufes zurückziehen.
Es hat mich sehr gefreut und es 
hat wirklich immer Spaß gemacht. 
Schön zu sehen war vor allem die 

Freude, mit der Kinder beim Lau-
fen von klein auf dabei sind.

Aber bitte vormerken:
Es wird ihn weiter geben: 16. Kö-
nigstetter Herbstlauf, am 8. Okto-
ber 2022. Details in den nächsten 
Monaten.
ÖAV Sektion Königstetten
Laufwart Rainhart Koranda

15. Königstetter Herbstlauf am 16. Oktober 2021

Rainhart
Koranda
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Kickoff für das MTB-Team war heuer der 
21.05.2021, an dem die Biker frisch motoviert in 
die Saison 2021 starteten. An den wöchentlichen 
Mittwochs-Ausfahrten wurde wieder reger Teilneh-
merandrang (bis zu 24 Personen!) verzeichnet. Der 
Treffpunkt um 18:00 Uhr – Hauptplatz Königstetten 
sowie der Ersatztermin am Freitag hat sich bereits 
gut bewährt. Auch die ab 13.06.2021 organisierten 
Sonntagsausfahrten waren ebenso gut besucht.

Passau – Königstetten 
an einem Tag
Die kräftezehrende Tagestour fand am 29.05.2021 
bereits zum 3. Mal statt. Günstiges Wetter sorgte 
für gute Verhältnisse an diesem Nonstop-Trip im 
Windschatten.

Fronleichnamstour
Für mehrtätigen Genuss sorgte vom 03. bis 06. 
Juni die legendäre Fronleichnamstour, die diesmal 
im Joglland für Abwechslung garantierte.  Bei dem 
3-Tages-Rundkurs waren insgesamt 20 Teilnehmer 

in mehreren Grup-
pen in der Region um 
den Großen Jogl aktiv 
und durften sich mit 
immerhin 188 km 
und 5.730 Höhenme-
tern die Gegend mit 
seinen zahlreichen 
Wald- und Wiesen-
wegen sowie Forst-

straßen – leider auch mit hohem Asphaltanteil an 
der Originalstrecke – auspowern.

10.000 Höhenmeter – Challenge
Stefan Gössnitzer absolvierte am 21. August in ge-
nau 19 Stunden diese Challenge und legte dabei 
252 km zurück. Auf das Interview bzw. den aus-
führlichen Bericht in dieser Ausgabe darf verwie-
sen werden.

Transalp IX
Die Transalp – mit dem MounTainBike mitten 
durch die Alpen von Nauders zum Gardasee – das 

war DAS Highlight für 
7 Biker vom 24.08. bis 
01.09.2021. Unzählige 
schweißtreibende An-
stiege und fetzige Ab-
fahrten über felsiges 
Gestein in oft schwin-
delerregenden Höhen waren die Begleiter dieser 
Tour der Extraklasse. Die atemberaubenden Ein-
drücke finden sich in einem ausführlichen Bericht 
in voller Länge samt Fotos auf unserer Homepage: 
www.alpenverein.at/koenigstetten unter Berich-
te/Mountainbiketreff.

Saisonabschlusstour Waldviertel
Mit Ausgangspunkt in Laimbach am Ostrong fand 
vom 17. bis 19. September die diesjährige Saison-

abschlusstour im altbekannten Waldviertel statt. 
Insgesamt 16 Teilnehmer nutzten wieder die vie-
len Wald- und Forstwege samt Singletrails, um hier 
endlich wieder richtiges MounTainBike-Feeling zu 
spüren. Von den drei Gruppen wurden bis zu 145 
km und 3.600 Höhnenmeter zurückgelegt.

An einem Tag von Gmünd nach Ybbs – 
Der Granittrail
Nichts für Schwache. Absolute Spitzenleistung 
bewiesen Peter Skov, Michi Rubitzko und Herbert 
Blauensteiner am 8. Oktober, als sie in den fins-
teren Morgenstunden bei frostigen Temperaturen 
in Gmünd aufbrachen, um den ‚Granittrail‘ - an 
und für sich eine 3-Tages-Strecke - in seiner vol-
len Länge von insgesamt 156 km und beachtlichen 
3.250 hm an einem Tag(!) zu absolvieren. Betreut 
von Sigi Floth kämpften sich die drei tapfer ins Ziel 
nach Ybbs an der Donau. Respekt.

MOUNTAINBIKER – JAHRESRÜCKBLICK 2021
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Stefan Gößnitzer ist ständig 
auf der Suche nach neuen He-
rausforderungen. Im heurigen 
Sommer hat er wieder ein ganz 
besonderes Projekt in Angriff 
genommen. Das folgende Inter-
view hat Michael Rubitzko mit 
ihm geführt.

Das Interview wurde gekürzt und 
ist auf unserer HP in voller Länge 
zu lesen.  

MR: Stefan, Du hast diesen Som-
mer eine unglaubliche sportliche 
Leistung abgeliefert. Was genau 
war das?
SG: Es gibt im Internet eine Platt-
form, die sich ‚Everesting‘ nennt. 
Es geht darum, eine beliebige 
Steigung ununterbrochen so oft 
rauf- und runter zu fahren, bis 
man 8.848 Höhenmeter, was der 
Höhe des Mt. Everest entspricht, 
gefahren ist.

MR: Und das hast Du gemacht?
SG: Nachdem ich das schon letz-
tes Jahr gemacht hatte, habe ich 
mir heuer persönlich ein neues 
Ziel gesteckt. Ich habe mir ge-
dacht, die 8.848 sind so knapp an 
10.000, dass ich gleich mal pro-
bieren könnte, 10.000 Höhenme-
ter in einem durchzufahren. 

MR: Wie ist es Dir gegangen? 
Hattest Du körperliche oder men-
tale Probleme?
SG: Ich wusste nicht, was auf 
mich zukommt. Ob ich das schaf-
fe und ob das mein Köper mit-
macht. Um ca. 2:00 Uhr nachts 
hatte ich auch einen Einbruch. 
Ich war extrem müde und bekam 
Magenprobleme.

MR: Hast Du dann Dein Ziel wirk-
lich erreicht?

SG: Nachdem ich die ganze Nacht 
durchgefahren war, ‚besuchten‘ 
mich auch ein paar Freunde, um 
mit mir ein Stück mitzufahren. 
Auch das hat sehr motiviert. Am 
Nachmittag hatte ich dann wirk-
lich die 10.000 Höhenmeter ‚ge-
knackt‘. Genau waren es 10.234 
Hm. Ich brauchte dafür genau 19 
Stunden reine Fahrzeit und leg-
te dabei 252 Kilometer zurück. 
46 Mal bin ich von Greifenstein 
nach Hadersfeld raufgefahren.

MR: Das ist ja wirklich unglaub-
lich. Respekt Stefan! Was ist Dir 
durch den Kopf gegangen, als Du 
die letzten Meter zurückgelegt 
hast?
SG: Ich war wahnsinnig glücklich, 
mein Ziel erreicht zu haben, und 
freute mich einfach nur mehr auf 
eine große Pizza zu Hause.

MR: Man sieht Dich eigentlich 
erst seit ein paar Jahren wie-
der mit dem Mountainbike oder 
Rennrad fahren. Aber wer Dich 
von früher kennt, weiß, dass Du 
schon als Jugendlicher erfolg-
reich unterwegs warst.
SG: Ja, in den Jahren von 2002 bis 
2005 habe ich an einigen großen 
Rennen teilgenommen. Da konn-
te ich 3 Mal den zweiten Platz er-
ringen.

MR: Ja, ich erinnere mich. Da-
mals haben wir schon von Deinen 
Rennerfolgen berichtet. Was vie-
le nicht wissen, ist, dass Du dann 
eine andere sportliche Richtung 
eingeschlagen hast und auch in 
dieser höchst erfolgreich warst.
SG: Ich habe dann einige Jahre 
Kraftsport betrieben. Das High-
light aus dieser Zeit ist sicher die 
Teilnahme an der Wahl zum Mr. 
Universe (bekannt durch Arnold 

Schwarzenegger) im Jahr 2016 
in Florida, wo ich den 4. Platz 
belegte.

MR: Unglaublich. Dieser Wechsel 
von Ausdauersport zu Kraftsport 
und wieder zurück ist schon sehr 
bemerkenswert. Man sieht: Du 
bist ein Mensch, der wohl immer 
ans Limit gehen möchte. Ich kann 
nur nochmals gratulieren und Dir 
alles Gute für Deine nächsten Zie-
le wünschen. Es freut mich, dass 
Du ein fixer Bestandteil unseres 
MTB-Treffs bist. Du motivierst 
mit Deinen Leistungen sicher vie-
le von uns.
SG: Danke. Ich möchte mich an 
dieser Stelle nochmals herzlichst 
beim MTB-Treff Königstetten be-
danken. Nicht nur dass ich nach 
Jahren meiner ‚Abstinenz‘ wie-
der aufgenommen wurde, als 
wär ich nie weg gewesen, erfuhr 
ich auch von allen riesige Un-
terstützung, wofür ich wirklich 
dankbar bin.
Und ich glaube, genau das macht 
den MTB-Treff auch aus. Der Leis-
tungslevel, das Alter oder der Be-
weggrund für das Radfahren ist 
egal. Hier ist jeder willkommen 
und es wird jeder unterstützt.
 Michael Rubitzko
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UND EIN GESUNDES AKTIVES JAHR 2022

WIR WÜNSCHEN

12 Königstetter EDELWEISS

TERMINE 2022
ALLGEMEINE VERANSTALTUNGEN

01.01.2022 Neujahrschitour auf den Muckenkogel, .. Vogler/Doppler +43 664 4151 841

13.01.2022 Klettern in der Halle Koranda Doris/Johannes Plessl +43 664 2134755

14.01.2022 - 16.01.2022 Schitour Zederhaus Grössing/Gruber +43 664 4342 526

15.01.2022 Schitour NÖ Voralpen Johannes Plessl +43 664 1716 306

23.01.2022 Schitour Ötscher Vogler/Doppler +43 664 4151 841

27.01.2022 Klettern in der Halle Koranda Doris/Johannes Plessl +43 664 2134755

29.01.2022 Schitour NÖ Voralpen Johannes Plessl +43 664 1716 306

30.01.2022 Schitour NÖ Voralpen Josef Raab +43 676 5618 033

02.02.2022 Wanderung oder Schifahrt  Fichtenbauer +43 664 7382 868

03.02.2022 Klettern in der Halle Koranda Doris/Johannes Plessl +43 664 2134755

13.02.2022 Schitour Göller Josef Raab +43 676 5618 033

16.02.2022 Rad- oder Schitour Grubeck +43 2273 7634

17.02.2022 Klettern in der Halle Koranda Doris/Johannes Plessl +43 664 2134755

20.02.2022 Schitour NÖ Voralpen Grössing/Gruber +43 664 4342 526

24.02.2022 - 27.02.2022 Schitour Nockberge Johannes Plessl +43 664 1716 306

02.03.2022 Wanderung oder Schifahrt  Fichtenbauer +43 664 7382 868

03.03.2022 Klettern in der Halle Koranda Doris/Johannes Plessl +43 664 2134755

05.03.2022 - 06.03.2022 Rottenmanner Tauern Vogler/Doppler +43 664 4151 841

13.03.2022 Schitour Rax Grössing/Gruber +43 664 4342 526

16.03.2022 Rad- oder Schitour Grubeck +43 2273 7634

17.03.2022 Abschlussklettern Halle Marswiese Koranda Doris/Johannes Plessl +43 664 2134755

19.03.2022 Schitour Veitsch Johannes Plessl +43 664 1716 306

20.03.2022 KÖAV Jahreshauptversammlung Walter Grabler  +43 650 5700 965

30.03.2022 Biker-Ausfahrt Rubitzko +43 664 8340 434

Das Programm für das gesamte Kalenderjahr ist auf unserer Hompage zu finden: 
www.alpenverein.at/koenigstetten/termine


